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Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:  Papier: 
Dienstag, 19.03.2024 Montag, 04.03.2024
  Mittwoch, 03.04.2024
     
Biotonne:  Restmüll:  
Freitag, 01.03.2024 Mittwoch, 13.03.2024
Freitag, 15.03.2024 Mittwoch, 27.03.2024
Samstag, 30.03.2024

Öff nungszeiten Wertstoff hof Windsbach 
Mittwoch:  15:00 Uhr – 17:30 Uhr
Samstag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushalts-
üblichen Mengen am Wertstoff hof abgegeben werden kann. Mit 
Kleinteilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. 
Die Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht 
im Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnah-
men können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig 
von karitativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Einwohnermeldeamt / Ausweis-, Pass- und 
Führerscheinangelegenheiten
(Termine ausschließlich nach vorheriger Vereinbarung)
Tel.: 09871 – 6701- 13
Tel.: 09871 - 6701 - 72

Bauverwaltung
Tel.: 09871 – 6701- 33
Stadtkasse / Gelbe Säcke / Zusatz-Restmüllsäcke
Tel.: 09871 – 6701- 21
Tel.: 09871 – 6701- 22

Stadtbücherei
Montag  16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag  16:00 – 18:00 Uhr

Das Rathaus hat zu folgenden Zeiten für Sie geöff net: 
Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:30 Uhr

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoff säcke sind bereits ab 06:00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öff entlich befahrbaren Ort.

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 04/2024 05.04.2024
Redaktionsschluss:  20.03.2024, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de

Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Neuses 74, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871 - 706 25 20 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
fi nden Sie unter: www.habewind.de

Bitte beachten Sie den Termin für den Anzeigenschluss 
für die April-Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes.

www.windsbach.de

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird jeweils am 06.04.2024 und 
04.05.2024 zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr in allen Stadtteilen 
mit vorhandenen Funksirenen ausgelöst.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, 
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im 
aktuellen Abfallratgeber.
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Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick
14.03.2024, 28.03.2024

15.00 - 18.00 Uhr

WIR SUCHEN!

Die Stadt Windsbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

- Erzieher/-innen (m,w,d) für die
 städtische Kindertagesstätte in der Badstraße
UND
- Pädagogische Mitarbeiter/-innen (m,w,d) für die
 Off ene Ganztagsschule.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung in elektronischer 
Form bis spätestens 15.03.2024 an folgende
E-Mail-Adresse: personal@windsbach.de
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach

Verkehrsnachrichten
Straßensperrung eines Teilbereichs der Ludwigsstraße (siehe Plan). Die 
Straßensperrung dauert voraussichtlich von 19.02.2024 bis 31.05.2024. 
Grund der Sperrung sind Straßensanierungsmaßnahmen. Wir danken 
für Ihr Verständnis.

Neue Gebührenordnung Verkehrsrechtliche 
Anordnungen 
Die Erteilung einer Verkehrsrechtlichen Anordnung ist gebührenpfl ich-
tig. Die Gebühr richtet sich u.a. nach der Dauer der Nutzung und nach 
dem Aufwand der Bearbeitung.
Die Gebührensätze für verkehrsrechtliche Anordnungen wurden ange-
passt. Ab sofort gilt die untenstehende Gebührenordnung:
• VAO bis 3 Tage: 35,00 €
• VAO ab dem 4. Tag: 40,00 €
• Straßensperrung bis einschließlich 3 Tage: 35,00 €
• Straßensperrung ab 4.Tag bis 1 Monat: 50,00 €
• Straßensperrung 1 – 3 Monate:  85,00 €
• Straßensperrung ab 3 Monaten: 100,00 €
• Verlängerung Straßensperrung: 30,00 €
• Bei nachträglicher Einreichung, wenn Maßnahme bereits begon-

nen oder wenn die Stadt die Sondernutzung nachträglich festge-
stellt hat: 45,00 €

• Eilzuschlag unter 4 Tagen: 20,00 €
• Erstellung Plan: 60,00 €
Weitere Infos des Landratsamt Ansbach:
Zusätzlich können weitere Kosten für z.B. Vororttermine, Beschilde-
rungspläne u. ä. anfallen.
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Über das Bürgerservice-Portal Behörden-
gänge von zu Hause aus erledigen 
Unser Bürgerservice-Portal bietet viele neue Möglichkeiten
Ob es um die Beantragung einer Geburts- oder Eheurkunde, eine 
Übermittlungssperre, die Ausstellung einer Wohnungsgeberbestätigung 
oder um die Kitaplatz-Bedarfsanmeldung geht – ab und an steht für 
die meisten Bürger:innen doch ein Behördengang an. Auch wenn im 
Windsbacher Rathaus kompetente Mitarbeiter:innen für Ihr Anliegen 
bereitstehen, ist es natürlich um einiges bequemer und zeitsparender, 
wenn man den Behördengang unabhängig von Öff nungszeiten und Ter-
minvereinbarung rund um die Uhr von zu Hause aus erledigen kann. 

All die genannten Dienste und noch einiges mehr können Sie von nun 
an online über das Bürgerservice-Portal der Stadt Windsbach nutzen. 
Für bestimmte Dienstleistungen können zukünftig sogar die anfallen-
den Gebühren direkt online bezahlt werden.

Aktuell können folgende Dienste über das Bürgerservice-Portal 
genutzt werden:

• Abbrennen eines Feuerwerkes der Klasse II
• Abmeldung ins Ausland
• Anmeldung zur Eheschließung
• Ausnahmegenehmigung von der Gurt- und Helmpfl icht
• Ausnahmegenehmigung zum Parken (Ausübung ärztlicher Tätigkeit) 
• Ausnahmegenehmigung zum Parken (Handwerker)
• Ausnahmegenehmigung zum Parken (Soziale Dienste)
• Ausstellung eines Negativzeugnisses für Hunde
• Beantragung auf Erlaubnis zur Veranstaltung von Festen und an-

deren öff entlichen Vergnügungen
• Briefwahlantrag
• Bürgerauskunft
• Eheurkunde
• Erlaubnis zur Plakatierung
• Erstattung fortgewährter Leistungen im Zusammenhang mit dem 

Feuerwehrdienst
• eSEPA-Mandat
• Feststellung der Wohnberechtigung (WBS I)
• Fischereischein
• Gastschulantrag
• Geburtsurkunde
• Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes (§ 12 

Abs. 1 GastG)
• Haltung gefährlicher Tiere
• Hund abmelden
• Hund anmelden
• Kitaplatz
• Lebenspartnerschaftsurkunde
• Meldebescheinigung
• Meldung als freiwilliger Wahlhelfer
• Parkerleichterung
• Parkplatzabsperrung
• Reisegewerbe Antrag Erlaubniserteilung
• Selbstauskunft
• Sondernutzung von Straßen
• Sonntagsfahrverbot
• Sterbeurkunde
• Übermittlungssperren
• Umzug innerhalb der Gemeinde
• Veranstaltung auf öff entl. Verkehrsfl äche § 29 Abs. 2 StVO
• Verkehrsregelnde Maßnahmen bei einer Baustelle
• Voranzeige einer Anmeldung
• Wohnungsgeberbestätigung
• Zuteilung Hausnummer
• Zweckentfremdung von Wohnraum

Und so geht´s
Das Bürgerservice-Portal lässt sich über die Home-
page der Stadtverwaltung – www.windsbach.de – 
unter dem Menüpunkt Bürgerservice-Portal aufrufen. 
Oder Sie scannen ganz einfach den untenstehen-
den QR-Code:

Dabei ist bei einem Großteil der verfügbaren online-Dienstleistungen 
lediglich eine Benutzerkennung und ein Passwort notwendig. Für einige 
wenige Online-Dienste, die ein noch höheres Maß an Sicherheit erfor-
dern, ist für die Anmeldung im Bürgerservice-Portal die freigeschaltete 
eID des eigenen Personalausweises notwendig. 
Sollte Ihr persönliches Erscheinen aus Gründen der Identifi kation oder 
zur Abgabe weiterer Unterlagen dennoch erforderlich sein, werden wir Sie 
im Rahmen der Erfassung Ihrer Anträge ausdrücklich darauf hinweisen.

Und wie geht es dann weiter? 
Das beantragte Dokument wird den Bürger:innen nach der Bearbei-
tung entweder im eigenen digitalen Postfach zur Verfügung gestellt 
oder landet im heimischen Briefkasten.

Bürger-App
Bürgerservice-Portal
Das oben beschriebene Bürgerservice-Portal fi nden Sie selbstver-
ständlich auch in der Bürger-App unter der Rubrik „Bürgerservice“. 
So können Sie Ihre Anträge mit Ihrem Smartphone noch fl exibler von 
überall aus bearbeiten.

Bürger helfen Bürgern
Mit der Plattform „Bürger helfen Bürgern“ bieten wir unseren Bürger:innen 
eine Plattform, bei der Hilfe angeboten oder Hilfe angefragt werden 
kann. Dabei ist es ganz egal, ob es die Unterstützung beim Rasen-
mähen, beim Räumdienst im Winter, das Babysitten oder der Einkauf 
im Supermarkt ist. 

Sie können alle Einträge unter dem Punkt "Ich suche / Ich biete" einse-
hen. Wenn Sie jemandem helfen möchten, setzen Sie sich telefonisch mit 
ihm in Verbindung. Unter der Kategorie "Jetzt Eintrag erstellen!" können 
Sie eine ehrenamtliche Dienstleistung anbieten oder nach Hilfe suchen.

Wichtig: Es werden nur ehrenamtliche Dienstleistungen veröff entlicht. 
Alle Einträge werden nach spätestens 3 Monaten automatisch gelöscht.
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Voraussichtliche Sitzungstermine
20.03.2024 Sitzung des Stadtrates

Bericht aus der Stadtratssitzung
vom 31.01.2024 
Regionalbudget 2024; Projekte für Förderanfragen
 Die Kommunale Allianz Kernfranken bietet auch 2024 engagierten 
Bürger:innen, Vereinen, Einrichtungen, Institutionen und Kommunen 
die Möglichkeit, die Realisierung von Kleinprojekte fi nanziell fördern 
zu lassen. Projekte, die zur nachhaltigen Entwicklung der Region bei-
tragen, können durch das Förderprogramm mit bis zu 10.000 € geför-
dert werden. Der Fördersatz des Regionalbudget kann sich dabei auf 
bis zu 80% der förderfähigen Kosten belaufen. Fördermittelgeber ist 
dabei das Amt für Ländliche Entwicklung. In den vergangenen Jahren 
wurden bereits einige private und kommunale Projekte durch diese För-
derkulisse unterstützt. Auch in diesem Jahr schlug die Stadtverwaltung 
wieder vor, Förderanfragen für insgesamt drei kommunale Projekte bei 
der Förderstelle einzureichen. Allen drei untenstehenden Vorschlägen 
stimmte der Stadtrat zu.

Anschaff ung von Sonnenschirmen für Veranstaltungen
Für die städtischen Veranstaltungen in den Sommermonaten ist eine 
Beschattung der Veranstaltungsfl ächen zumeist notwendig. In den ver-
gangenen Jahren zeigte sich, dass die Anmietung von entsprechendem 
Veranstaltungsequipment zunehmend kostspieliger wird. Darüber hinaus 
stellt die Beschaff ung bzw. Anmietung von Schirmen in ausreichender 
Anzahl zunehmend eine Herausforderung dar. Die Stadtverwaltung 
wird daher 40 Schirme und Schirmständer sowie 4 Palettengestelle 
für Transport und Lagerung beim diesjährigen Regionalbudget einrei-
chen. Für die Realisierung fallen Kosten in Höhe von .ca. 10.000 € an. 

Anschaff ung und Installation einer Fahrradservicestation
In den letzten Jahren nahm die Zahl der Personen, die in ihrer Freizeit 
gerne auf das Fahrrad steigen, stetig zu. Gerade im Freizeit- und Ur-
laubssegment haben sich über die letzten Jahre, auch durch die gute 
Zusammenarbeit mit den Tourismusverbänden Fränkisches Seenland 
und Romantisches Franken, die örtlichen und überörtlichen Radwege 
wie der Tore-Türme-Schlösser Radweg oder auch der Hohenzollern-
radweg gut etabliert.

Um den Radfahrenden noch einen weiteren Service im Stadtgebiet 
bieten zu können, schlug die Stadtverwaltung vor, über das Regional-
budget eine Fahrradservicestation in Höhe von ca. 2.500 € anzuschaf-
fen. An dieser Station haben Radfahrer:innen die Möglichkeit, kleinere 
Reparaturen vorzunehmen oder den Reifendruck anzupassen.

Erarbeitung und Druck eines Informationsfl yers für die Stadtbücherei
Die Stadt Windsbach ist Trägerin einer Stadtbücherei die über mehr 
als 16.500 Medien verfügt und Sachbücher, Romane, Kinder- und Ju-
gendbücher, Zeitschriften, DVDs, CDs und Hörbücher umfasst. Dieses 
breitgefächerte, generationenübergreifende Angebot steht nicht nur 
Windsbacher Bürger:innen zur Verfügung, sondern kann auch über 
die kommunalen Grenzen hinweg von Interessenten genutzt werden. 
Für die Ausleihe fallen dabei weder Mitglieds- noch Leihgebühren an. 

Um die Bekanntheit dieses umfangreiche Kultur- und Bildungsange-
bot weiter zu steigern und die Bürger:innen über die Möglichkeiten der 
Stadtbücherei zu informieren, soll die Öff entlichkeitsarbeit für diese Ein-
richtung verstärkt werden. Dazu ist die Erstellung eines Flyers sowie 
eines Plakat-Layouts nötig, dass anschließend für verschiedene Ver-
anstaltungen der Stadtbücherei, wie zum Beispiel die Vorlesestunde, 
genutzt werden kann. Außerdem sollen in diesem Zuge auch neue 
Imagebilder für die Stadtbücherei entstehen. Die Kosten für das Pro-
jekt belaufen sich voraussichtlich auf ca. 5.000 €.

Windsbach Lichtmessmarkt
Buntes Markttreiben bei herrlichem Wetter
Am 28. Januar herrschte bereits in den frühen Morgenstunden geschäf-
tiges Treiben in der Windsbacher Innenstadt. Zahlreiche Aussteller und 
Verkäufer bauten ihre Stände zwischen den beiden Stadttoren auf und 
arrangierten ihre Waren für den diesjährigen Lichtmessmarkt. Auch so 
manch Bürger beteiligte sich mit einem Flohmarktstand im Rentamt 
oder am oberen Tor am Marktgeschehen.
 
Als besondere Attraktion gab es für die kleinen Marktbesucher auch 
ein Karussell, das in der Heinrich-Brandt-Straße auf Fahrgäste war-
tete und von weiteren Marktständen umgeben wurde. Aufgrund des 
tollen Wetters kamen an diesem Sonntag besonders viele Gäste nach 
Windsbach und konnten sich an einem tollen bunten Angebot auf dem 
Lichtmessmarkt und in den geöff neten Geschäften erfreuen. Als weite-
res Highlight öff nete auch der Stadtturm wieder seine Pforten und bot 
den Besuchern einen herrlichen Weitblick in das Windsbacher Umland.
 
Die Marktmeister bedanken sich bei allen Beteiligten, den zahlreichen 
Standbetreibern und den treuen Besuchern der Windsbacher Märkte. 

Foto: Fa. Habewind

Fasching im Rathaus
Am Unsinnigen Donnerstag hatte das Rathaus Besuch von den Vor-
schulkindern der Kita Villa Kunterbunt. Musik, Konfetti und jede Menge 
Spaß sorgte für Faschingsstimmung im Rathaus. Es wurde gesungen, 
getanzt und gelacht. Auch Bürgermeister Matthias Seitz wagte sich auf’s 
Parkett und machte beim Enten-
tanz mit. Dennoch musste seine 
Krawatte am Ende daran glauben. 
Schnipp,schnapp, war sie schnell 
ab. Das war wieder eine bunte 
Überraschung!

www.windsbach.de
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www.windsbach.de

TSV Windsbach - Abteilung Tennis
Zuschussantrag für den Bau einer Beregnungsan-
lage der Tennisplätze
Mit Schreiben vom 18.01.2024 hat die Sparte Tennis des TSV Winds-
bach einen Zuschussantrag für den Bau einer Beregnungsanlage der 
drei aktiven Tennisplätze eingereicht.

Der TSV blickt auf eine positive Entwicklung der Sparte Tennis u.a. auf-
grund wachsender Mitgliederzahlen und durch zwei gemeldete Her-
renmannschaften. Mit der aktuellen Art (per Hand) die Tennisplätze zu 
bewässern, ist eine vollständige Bewässerung der Plätze nicht mög-
lich. Die neue Bewässerungsanlage bringt folgende Vorteile mit sich: 
Wassereinsparung, weniger Verletzungsgefahr, Aufrechterhaltung des 
Spielbetriebs und Werterhaltung der Plätze. Die Baumaßnahme soll 
im Frühjahr 2024 stattfinden. Dem TSV liegt hierfür aktuell ein Ange-
bot in Höhe von 10.821,65 € vor. 

Der Stadtrat beschloss, dem TSV Windsbach für die Kosten der Bereg-
nungs-/ Bewässerungsanlage in Höhe von 10.821,65 €, einen Zuschuss 
von maximal 10 Prozent der Baukosten, maximal jedoch 1.082,17 €, 
zu gewähren. Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Vorlage 
eines Verwendungsnachweises.

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonn-
wendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in den An-
wendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum 
Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht. 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Oster-
montag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr ange-
zündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder 
gelöscht sein.

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- 
und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch 
folgende Punkte zu beachten: 

1.	 Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial 
verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen keine Brandbe-
schleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die Brennmaterialien 
dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden.

2.	 Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsar-
men Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich 
in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden. 

3.	 Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln 
eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach Jahreszeit und 
Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst 
unmittelbar vor dem Abbrennen zusammengetragen und aufgeschich-
tet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem 
Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend 
in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen. 

4.	 Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 
Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden – VVB –). 
Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernun-
gen eingehalten werden: 
-	 mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG) 
-	 mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen
	 (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB) 
- 	 mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen
	 aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 VVB) 
-	 mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen
	 (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB). 

Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger 
als 100 m davon eine offene Feuerstätte zu errichten oder zu betrei-
ben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde (Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit 
dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 42 BayWaldG). 
Bei geringeren Entfernungen als 100 m von leicht entzündbaren Stof-
fen und 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stof-
fen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung 
der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich.

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers 
zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuer-
stelle erloschen sein.

5.	 Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennma-
terialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten Entsorgung 
zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I 	
– DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld, 91589 
Aurach) zu erfolgen. 

6.	 Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemein-
deverwaltung anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigentümers 
muss vorliegen). 

7.	 Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzuholen 
(z.B. Befreiung für Landschaftsschutzgebiete). Soweit während des 
Abbrennens des Osterfeuers alkoholische Getränke zum Verzehr an 
Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür eine Gestattung nach § 
12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Gemeinde zu bean-
tragen. Sollen ausschließlich alkoholfreie Getränke und/oder Speisen 
verkauft werden, ist dies dem zuständigen Lebensmittelkontrolleur des 
Landratsamtes Ansbach anzuzeigen. 

8.	 Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich be-
kanntzumachen. 

9.	 Hinweise: 

a)	 Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brand-
stiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straftat darstellen, die 
nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.  

b)	 Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen Ab-
brennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden dem Verursacher 
in Rechnung gestellt.  

Ansbach, 31.01.2024 
LANDRATSAMT ANSBACH 
gez. 
Dr. Jürgen Ludwig 
Landrat

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz 
Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.04.2024 – 30.04.2024 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-
0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort 
angefordert werden.
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Die kernige Kernfranken-Klausur 
Bereits seit sieben Jahren arbeiten die acht Kommunen, Bruckberg, 
Dietenhofen, Heilsbronn, Neuendettelsau, Petersaurach, Lichtenau, 
Sachsen b.Ansbach und Windsbach als Kommunale Allianz Kernfran-
ken erfolgreich zusammen. Um Projekteschwerpunkte für die Zukunft 
zu setzten und die bisherige Zusammenarbeit zu beurteilen, traf man 
sich zu einer zweitägigen Klausur im oberfränkischen Klosterlangheim. 
Die Zusammenarbeit der Kommunalen Allianz Kernfranken beruht auf 
dem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK). Auf dieser 
Grundlage ist es den Kommunen möglich zusammenzuarbeiten und 
als starke Gemeinschaft Projekte gemeinsam umzusetzen und bei-
spielsweise auch Fördergelder in die Region zu holen. 
So trafen sich die acht Bürgermeister:innen der Kernfranken Kommunen 
Ursula Weiß (Bruckberg), Dritte Bürgermeisterin Emmi Hein (Dieten-
hofen), Bürgermeister Dr. Jürgen Pfeiff er (Heilsbronn), Bürgermeister 
Markus Nehmer (Lichtenau), Bürgermeister Christoph Schmoll (Neu-
endettelsau), Bürgermeister Herbert Albrecht (Petersaurach), Bürger-
meister Bernd Meyer (Sachsen b.Ansbach) und Bürgermeister Matthias 
Seitz (Windsbach). Außerdem waren Vertreter:innen der einzelnen Ver-
waltungen und Anna Dörwaldt und Patrick Steger vom Umsetzungsma-
nagement während der zweitägigen Veranstaltung mit dabei. Begleitet 
wurde die Fortführungsevaluierung außerdem von Danilo Graupner 
vom Amt für Ländliche Entwicklung und zwei Moderatoren, welche 
durch das Treff en führten. 
Im Rahmen der zweitägigen Evaluierung in Klosterlangheim bei Lich-
tenfels wurde auf die bereits umgesetzten Projekte der letzten sieben 
Jahre zurückgeblickt und Schwerpunkte für die nächsten Jahre ge-
setzt. Einige Kommunen haben einen Bürgerbus ins Leben gerufen, 
der sehr beliebt ist, es wurden Mitfahrbänke aufgestellt und die Ausbil-
dungsbörse Contact Kernfranken ist mittlerweile eine feste Institution 
in der Region. Durch das Regionalbudget mit seiner mittlerweile fünf-
ten Aufl age konnten bereits über 80 Kleinprojekte gefördert und umge-
setzt werden. Vom Brotbackofen, über ein Volleyball-Feld bis hin zum 
Kunstkeller waren viele spannende Projekte dabei. 
Bei größeren Projekten ist die Umsetzung etwas langwieriger. So sind 
Projekte, wie das Kernwegenetzkonzept oder die Überführung Kern-
frankens in einen Zweckverband, aktuell noch auf der Agenda. 
So betonte der Vorsitzende der Kommunalen Allianz Kernfranken: „Es 
mangelt nicht an zukünftigen Herausforderungen, aber gemeinsam 
werden wir diese leichter bewältigen können. Der Austausch zwischen 
den Kommunen bietet einen großen Mehrwert für alle und so wollen 
wir auch die nächsten Jahre gemeinsam Projekte angehen“. 

Teilnehmer:innen der Evaluierung: Bürgermeister:innen, 
Mitarbeiter:innen der Verwaltungen und das Umsetzungsmanagement. 

Bild: Michael Breitenfelder

Einladung zur Infobörse Fränkisches Seenland 
Die Infobörse wird am Samstag, den 16.03.2024 und am Sonntag, 
den 17.03.2024 jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr im Museum Hop-
fenBierGut in Spalt stattfi nden. 
Ziel ist es, das Fränkische Seenland mit seiner Vielzahl an Angeboten 
in den Bereichen Freizeit, Kultur, Sehenswertes und Kulinarisches den 
rund 800 Vermietern als Multiplikatoren näher zu bringen, aber auch 
den gegenseitigen Austausch der Orte, Vereine und Einrichtungen im 
Fränkischen Seenland zu fördern sowie den Tourist-Informationen von 
Außerhalb und den Einheimischen die Chance zu geben, sich an einem 
Tag an zentraler Stelle über das Fränkische Seenland zu informieren. 

Machen Sie m it beim Girls’Day und Boys’Day 
am 25. April

Fördern Sie den Nachwuchs – frei von Geschlechterklischees!
Für d en Girls’Day und den Boys’Day am 25. April werden noch 
Unternehmen und Einrichtungen gesucht, die bereit sind, Jugendlichen 
die interessanten Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkeiten in ihrem 
Betrieb vorzustellen, um so potenzielle zukünftige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kennenzulernen. Bieten Sie Angebote vor Ort an. 
Wirken Sie dem Fachkräftemangel entgegen und fi nden Sie schon 
jetzt Ihre Auszubildenden von morgen.

Bereits jetzt können Sie Ihr Angebot selbstständig auf der 
Aktionslandkarte unter www.girls-day.de beziehungsweise www.boys-
day.de eintragen. Dort fi nden Sie auch Unterstützung und vielfältige 
Anregungen für Ihr Angebot.

„Jetzt kommst du!“ - Unter diesem Motto stehen der Girls'Day und 
der Boys'Day 2024. Der Girls'Day fi ndet für Mädchen unter anderem 
in der IT, im Handwerk, in den Naturwissenschaften oder im Bereich 
Technik statt. Beim Boys'Day lernen Jungen schwerpunktmäßig 
Berufe und Studiengänge in der Pfl ege, in der Erziehung, in 
Dienstleistungsbereichen oder in der Sozialen Arbeit kennen.

Die aktuelle Wirkungsstudie zum Boys'Day 2022 zeigt das Potenzial 
des Aktionstags. Nach dem Aktionstag können sich deutlich mehr 
der teilnehmenden Schüler (27 Prozent) vorstellen, in einem 
erzieherischen oder sozialen Beruf zu arbeiten. Vor dem Boys'Day 
waren es nur 17 Prozent. 36 Prozent der teilnehmenden Schüler 
haben sogar Lust, später in der Institution zu arbeiten, die sie am 
Aktionstag kennengelernt haben. 48 Prozent von ihnen sind noch 
unentschlossen. Ähnliche Ergebnisse hat auch die Wirkungsstudie 
zum Girls'Day 2022 gezeigt: Nach dem Aktionstag können sich 
deutlich mehr Schülerinnen (21 Prozent) vorstellen, einen Beruf in 
der Informationstechnologie oder der Informatik zu ergreifen (vorher 
nur 12 Prozent).

Die Angebote des Boys'Day und des Girls'Day sind zwar an Mädchen 
und Jungen adressiert, stehen aber allen Kindern und Jugendlichen, 
unabhängig von ihrer geschlechtlichen Identität off en. Alle sind 
herzlich willkommen, mitzumachen und sich für ein individuell 
passendes Angebot anzumelden.

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage für die 
Region Ansbach:
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 0981-182360,
ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de.

Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Ansbach,
Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
MUKKI

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 
2024“ startet in Bayern – 60 000 Haushalte 
werden befragt
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus fi nden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html

Erste Hilfe für Kinder
Egal ob Groß oder Klein- Helfen kann jeder!
Getreu diesem Motto fand in der Kiwi für alle Vorschulkinder das „Trau 
Dich Programm“ vom BRK statt. Die Kinder lernten spielerisch die ersten 
Grundlagen der Ersten Hilfe kennen. Zum einen durften sie erfahren, 
was sie im Notfall tun können und sollen, zum anderen sollte Ihnen 
durch den Besuch auch die Angst genommen werden, falls einmal wirk-
lich der Rettungsdienst gerufen werden muss. Und eines wussten die 
kleinen Zuhörer bereits vor dem Besuch: Im Notfall die 112 wählen! 
Die Kinder durften üben wie man Verbände anlegt, die stabile Seiten-
lage funktioniert und Pfl aster richtig aufgeklebt werden. Das Highlight 
war aber natürlich der Rundgang um und in den Rettungswagen inklu-
sive Blaulichts. Die Kinder hatten viele Fragen und beobachteten alles 
ganz genau. Die erfahrenen Ret-
tungskräfte beantworteten aber 
nicht nur Fragen, die Kinder durf-
ten auch einen Blick in den Notfall-
koff er werfen, das EKG testen und 
sogar auf der Trage Platz nehmen. 
Zum Abschluss der Mini - Ausbildung 
erhielten alle Kursteilnehmer eine 
Urkunde, sowie ein kleines Pixi – 
Buch. Ein großes Dankeschön, an 
das Rote Kreuz sowie an unseren 
Elternbeirat, insbesondere an Frau 
Siemandel für die Mitorganisation 
dieser erfahrungsreichen Aktion. 

Buntes Faschingstreiben im Zirkus "KIWILIA"
Am Unsinnigen Donnerstag stand die Kiwi ganz unter dem Motto "Manege 
frei im Zirkus KIWILIA". Die Kinder konnten bereits am Morgen ihre 
Zirkuskarten erwerben und sich somit ihr Ticket für dieses spektaku-
läre Ereignis sichern. Die Vorfreude war förmlich spürbar, als sich alle 
Kinder gespannt im Turnraum auf ihre Plätze begaben und darauf war-
teten, was sie wohl erwarten würde.
Der Zirkus „KIWILIA“ bot eine faszinierende Vorstellung, die von Löwen, 
Jongleuren und Seiltänzern über einen bezaubernden Flohzirkus bis 
hin zu einer humorvollen Clownshow alles bot. Die Kinder staunten 
über die beeindruckenden Talente ihrer Erzieherinnen, die selbst die 
Manege betraten und sie zum Staunen brachten.
Es war super schön mit anzusehen, wie die Kinder von der bunten 
Vielfalt und der fantastischen Atmosphäre verzaubert wurden. Natür-
lich durften die leckeren Faschingskrapfen - von Christine Maurer aus 
Moosbach – auch nicht fehlen. Doch damit war noch nicht Schluss, 
denn das bunte Treiben ging auch am Rosenmontag fröhlich weiter, als 
der Kasperle sein lustiges Stück zum Besten gab und für viele Lacher 
sorgte. Das Rosenmontagsbuff et verwöhnte unsere Kinder mit allerlei 
Leckereien, die von den Eltern mitgebracht wurden.
Es waren zwei unvergessliche Faschingstage voller Freude und Stau-
nen, die uns allen noch lange in Erinnerung bleiben werden!

Helau! Hurra! Kunterbunte Faschingszeit in der MUKKI 

Bereits am unsinnigen Donnerstag ging es los mit den kunterbunten 
Faschings-Feierlichkeiten. Nachdem die Kinder am Vormittag ihre tollen 
Kostüme präsentiert und wir gemeinsam Faschingslieder gesungen und 
lustige Spiele gespielt haben, wurde unser Faschingsbuff et eröff net. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Eltern für die zahlreichen 
Spenden – es war sehr lecker! 
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
Aurachstrolche Veitsaurach

Am Freitag ging das Faschingstreiben weiter und das Kasperle besuch-
te die MUKKI. Gespannt lauschten die Kinder der spannenden Suche 
nach der verlorenen Stimme vom Kasperle, die er durch die Hilfe der 
Kinder und der Prinzessin am Ende der Geschichte zum Glück wie-
derbekommen hat. Nach dem Kasperletheater ging das bunte Trei-
ben mit lustigen Spielen und Bastelangeboten in den Gruppen weiter.
Den Höhepunkt erreichten die Faschings-Feierlichkeiten am Rosen-
montag. In den Gruppen wurde mit Luftballons, Luftschlangen und lus-
tigen Faschingslieder Kinderfasching gefeiert und als Stärkung gab es 
einen leckeren Faschingskrapfen! 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Petra Wallmüller vom Widdumhof 
in Moosbach, die extra für unsere Krippenkinder kleine Kinderkrapfen 
gebacken hat. Unser Dank geht auch an Dominik Appold, der uns die 
Krapfen von der Bäckerei Helmreich spendiert hat! 
Danke Euch für die leckere Spende! Es war wieder ein gelunges Fa-
schingsfest! 

Hurra, Hurra, der Fasching der ist 
endlich da,
Hurra, Hurra der Fasching der ist da.
Am liebsten mach mer Schaber-
nack,
Erzieher ärgern nicht zu knapp.
Schwupp ist das Konfetti weg,
wer hat das wohl weggesteckt.
Hurra…

Das war der Faschingshit der Aurachstrolche. Viele Quatschlieder wie 
„Papa Schlapp“ oder „Hans Nasens Fahrrad“ und verrückte Mitmach-
geschichten sorgten zusammen mit lustigen Reimen und Fingerspie-
len im Morgenkreis für gute Laune und Heiterkeit.
Das ganze Haus war mit bunten Girlanden und Clowns geschmückt, 
die von den Kindern mit viel Eifer gebastelt wurden.
Kaum erwarten konnten die Kinder die Verkleidungswoche. In der Woche 
vor dem Faschingswochenende durften die Kinder jeden Tag verkleidet 
in den Kindergarten kommen. Ein besonderer Tag war der „unsinnige 
Donnerstag“ den wir unter das Motto „Faschingsfest der Tiere“ gestellt 
haben. An diesem Tag war als besondere Attraktion ein Laufsteg auf-
gebaut. Zur Stärkung fand ein leckeres Faschingskrapfen-Essen statt.
Der Höhepunkt unseres bunten Faschingstreibens war der Rosenmon-
tag. Noch einmal konnte jedes Kind in seiner Lieblingsverkleidung in 
den Kindergarten kommen und nach Herzenslust tanzen und singen 
bis es 2025 wieder heißt: „Hurra, hurra der Fasching der ist endlich da“

Volkshochschule Windsbach - 
Kursangebote 2024
Die Anmeldung sollte in der Regel 
über das Internet erfolgen. Sollte 
keine Internetverbindung vorhan-
den sein, können die Anmeldun-
gen mittels Anmeldeschein in der 
Verwaltung abgegeben werden. Die Anmeldung bzw. Abmeldung zu 
den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor Kursbeginn erfol-
gen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der entsprechende 
Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwaltung Windsbach, 
Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de  
oder über www.windsbach.de und www.vhs-lkr-ansbach.de 

Schul-

nachrichten

 Fitness und Gesundheit
 H31801F - Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin
10 Tage, 11.04.2024 - 04.07.2024, Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 75,00€
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.

H31802F - Yoga für Yogi*nis mit Grundkenntnissen
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin
10 Abende, 11.04.2024 - 04.07.2024, Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 75,00€
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 2 Stunden vor 
dem Kurs nur noch leichtes Essen.

H31806F - Lu Jong – Tibetisches Heilyoga
Gabriele Hitz, Yogalehrerin
6 Tage, 09.04.2024 - 14.05.2024, Dienstag, wöchentlich, 17:45 - 19:15 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 45,00€
Bitte bringen Sie eine rutschfeste Matte, eine Decke, ein Kissen, be-
queme Kleidung und etwas zu Trinken mit.

H31804F - Geh-Meditation – Yoga Nidra
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin
1 Nachmittag, 10.08.2024, Samstag, 15:00 - 17:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 10;00€
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.

H31807F - Klassisches und Vedisches Yoga
Gabriele Hitz, Yogalehrerin
6 Abende, 09.04.2024 - 14.05.2024, Dienstag, wöchentlich,
19:15 - 20:45 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 45,00€
Bitte bringen Sie eine rutschfeste Matte, eine Decke, ein Kissen, be-
queme Kleidung und etwas zu trinken mit.

H31808F - Lu Jong – Tibetisches Heilyoga
Gabriele Hitz, Yogalehrerin, 7 Tage, 04.06.2024 - 16.07.2024
Dienstag, wöchentlich, 17:45 - 19:15 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 52,50€
Bitte bringen Sie eine rutschfeste Matte, eine Decke, ein Kissen, be-
queme Kleidung und etwas zu trinken mit.

H31809F - Klassisches und Vedisches Yoga
Gabriele Hitz, Yogalehrerin
7 Abende, 04.06.2024 - 16.07.2024, Dienstag, wöchentlich, 19:15 
- 20:45 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kursgebühr: 52,50€
Bitte bringen Sie eine rutschfeste Matte, eine Decke, ein Kissen, be-
queme Kleidung und etwas zu trinken mit.

H31803F - Geh-Meditation – Yoga Nidra
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin
1 Abend, 28.06.2024, Freitag, 18:00 - 20:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal
Kurs gebühr: 10,00€
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.

Gesellschaft
H23801F - Frühlingsmenü
Petra Müller
1 Abend, 16.04.2024, Dienstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche
Kursgebühr:22,70€, zzgl. ca. 15,00 € Lebensmittelkosten, welche im 
Kurs bar abgerechnet werden

Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.
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H23802F - Spargelgerichte
Petra Müller
1 Abend, 14.05.2024. Dienstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche
Kursgebühr:22,70€, zzgl. ca. 16,00 € Lebensmittelkosten, welche im 
Kurs bar abgerechnet werden

Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.

H23803F - Sommerliches Menü
Petra Müller
1 Abend, 21.06.2024, Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche
Kursgebühr: 22,70 € zzgl. ca. 15,00 € Lebensmittelkosten, welche im 
Kurs bar abgerechnet werden.

Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übriggebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.

H23804F - Trendiges mit gesundem Gemüse
Petra Müller
1 Abend, 15.07.2024, Montag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche
Kursgebühr:22,70€, zzgl. ca. 15,00 € Lebensmittelkosten, welche im 
Kurs bar abgerechnet werden
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel

Neues vom
Windsbacher
Knabenchor

Neues vom
Windsbacher
Knabenchor

Manfred-Roth-Stiftung unterstützt Stimmbildung der Windsbacher 

v.l. Dr. Wilhelm Polster (Vorsitzender d. Stiftung), Chorleiter Ludwig 
Böhme, Ruth Schellhas (Patronat WKC), Doris Reinelt (Fundraising 
WKC) und Stiftungsrat Klaus Teichmann vor dem Norma-Hauptsitz 

in der Manfred-Roth-Straße in Fürth. © Manfred-Roth-Stiftung 

„Vom Gesang des Windsbacher Knabenchors bin ich immer wieder tief 
berührt“, erzählt Stiftungsvorstand Dr. Wilhelm Polster bei der Spenden-
übergabe. „Diese außerordentlich hohe musikalische Qualität möch-
ten wir als Stiftung weiter tatkräftig unterstützen.“ Einen Scheck über 
10.000 erhielt der Windsbacher Knabenchor (WKC) deshalb kürzlich 
von der Manfred-Roth-Stiftung, mit der das Lebenswerk des 2010 ver-
storbenen Norma-Gründers weitergeführt wird. 
„Wir sind dankbar, dass sich Stiftungsvorstand und Stiftungsrat dazu 
entschieden haben, erneut in unseren Chor zu investieren. Diese groß-

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste
Fr., 01.03.
19.30 Uhr Weltgebetstag d. Frauen (Pfrin. Walz+Team)  
  Evang. Gemeindehaus
So., 03.03.
09.30 Uhr GD (Bischof i. R. July)
  Stadtkirche
Di., 05.03.
15.00 Uhr  SeniorenGD (Pfrin. Walz)    
  Phönix
Fr., 08.03. 
17.00 Uhr Passionsandacht (Pfrin. Walz)
  Friedhofskirche
So., 10.03.
09.30 Uhr GD+Kigo (Dekan Schlicker)
  Stadtkirche
Fr., 15.03.
17.00 Uhr Passionsandacht (Dekan Schlicker)
  Friedhofskirche
So., 17.03.
09.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst d. Konfi rmandinnen
  und Konfi rmanden (Pfrin. Walz), Stadtkirche
  anschließend Kirchenkaff ee Gemeindehaus
Fr., 22.03. 
17.00 Uhr Passionsandacht (Pfrin. Walz)
  Friedhofskirche
So., 24.03. 
09.30 Uhr GD+Kigo m. d. Dekanatsprojektchor 
  (Lektorin Sichart), Stadtkirche
11.00 Uhr KiKi GD zu Ostern (Pfrin. Walz+KiKi Team)
  Stadtkirche
Do., 28.03. 
19.30 Uhr Beichte + Abendmahl (Pfrin. Walz)
  Friedhofskirche
Fr., 29.03. 
09.30 Uhr SakramentsGD (Dekan Schlicker)   
  Stadtkirche
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu (Pfrin. Walz)
  Friedhofskirche
So., 31.03.
06.00 Uhr Osternacht (Pfrin. Walz)
  Gottesruhkapelle     
  anschließend Osterfrühstück Gemeindehaus  
09.30 Uhr SakramentsGD + Kigo (Dekan Schlicker)  
  Stadtkirche
  anschließend Kirchenkaff ee Gemeindehaus
Mo., 01.04. 
09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz)
  Stadtkirche
Di., 02.04.
15.00 Uhr SeniorenGD (Pfrin. Walz)
  Phönix
So., 07.04. 
09.30 Uhr GD (Diakonin Christiane Schuh)
  Stadtkirche

zügige Finanzspritze wird für die Stimmbildung unserer Sänger verwen-
det und trägt so ganz unmittelbar zur musikalischen Qualität bei“, so 
Chorleiter Ludwig Böhme. Auch Doris Reinelt, Fundraiserin des WKC, 
und Ruth Schellhas, Patronatsbeauftragte WKC, sind sich einig: „Men-
schen mit unserer Musik zu berühren ist das, was uns glücklich macht. 
Um das auch in Zukunft zu erreichen, brauchen wir fi nanzielle Unter-
stützung. Mit der Manfred-Roth-Stiftung haben wir einen Partner, dem 
wir sehr dankbar für die erneute Zuwendung sind.“ 
Die Spende sei ganz im Sinne des Stiftungsgründers Manfred Roth, 
der die Firmengruppe Norma zu einem der bedeutendsten deutschen 
Handelsunternehmen im Bereich der Discounter ausgebaut hatte. Nach 
seinem Ableben wurde das Unternehmen in eine Stiftung überführt, die 
die Norma-Filialen betreibt und mit einem Teil des Gewinns soziale, 
medizinische und kulturelle Zwecke unterstützt.
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Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch unserem Schau-
kasten, unserer Homepage 
www.windsbach-evangelisch.de und aus der Presse. Vielen Dank!
Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: www.windsbach-evan-
gelisch.de

Veranstaltungen
 
Eltern-Kind-Gruppe
mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Nora Amm Handy-Nr. 0175 42 09 538

Kirchenchor
dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Stefanie Hruschka-Kumpf

Kinderchor
donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren, Gemeindehaus	
Kontakt: Evamaria Scheidel

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Hanna Wagner

Sprachcafé für Flüchtlinge
donnerstags, 15.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus 

Seniorentreff
Dienstag, 05.03.24, 14.30 Uhr
Virtueller Stadtrundgang mit Bildern 2. Teil mit Karl Lechner HBH
Dienstag, 16.04.24, 14.30 Uhr 
Darmgesundheit im Alter mit. Dr. Udo Zeus HBH
Tanzen
Mittwoch, 26.02., 20.03. und 22.04. jeweils von 20 - 21.30 Uhr, Ge-
meindehaus

Bibelkreis
Termine für den Bibelkreis in Präsenz, jeweils 19.30 Uhr im HBH: „Bibel 
entdecken mit Pfarrer Ndoma – Die Schätze im Johannesevangelium“ 
– Mittwochs, 19.30 Uhr im Dekanat/HBH: 28.02. + 13.03.
 
Und hier der Termin für den ZOOM-BIBELKREIS – von 20 bis 21 Uhr 
per ZOOM. 
Do., 22.02., mit Dekan Schlicker
Di., 19.03., mit Pfr. Ndoma

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und Pfarrei 
St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags: 	 10:00 Uhr hl. Messe (außer 1. Sonntag im Monat)
	 1. Sonntag im Monat: 08:30 Uhr hl. Messe,
	 anschl. Kirchencafé			 
Mittwochs:	 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags: 	 18:00 Uhr hl. Messe 

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 08:30 Uhr hl. Messe,
	 jeden 1. Sonntag im Monat: 10:00 Uhr hl. Messe; 
Vorabendmesse:
	 Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 18:00 Uhr, 
	 Sa. vor dem 2. So. im Monat (09.03.)
	 18:00 Uhr in Barthelmesaurach 
Dienstags:	 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags:	 18:30 Uhr hl. Messe

Ostergottesdienste
Veitsaurach:			   Windsbach:
Gründonnerstag: 19:00 Uhr		
Karfreitag:  15:00 Uhr		  Karfreitag: 17:00 Uhr
				    Ostersamstag: 21:00 Uhr
Ostersonntag: 08:30 Uhr		  Ostersonntag: 10:00 Uhr
Ostermontag: 08:30 Uhr		  Ostermontag: 10:00 Uhr

Hl. Messe im Phönix-Haus
Donnerstag, 21.03., 15:00 Uhr

Eucharistische Anbetung 
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe
	   	
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: dienstags 18:30 Uhr
Windsbach:  freitags 17:30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Fr., 22:03., 17:00 – 18:00 Uhr; Sa., 23.03, 10:00 – 11:30 Uhr
Veitsaurach: Do., 21.03., 17:30 – 18:30 Uhr; Sa., 23.03, 08:30 – 09:30 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach:  jeweils 2. Fr. im Monat (09.02.) 19:00 – 20:00 Uhr
(Pfarrheim St. Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Di. im Monat (27.02.) 19:30 – 20:30 Uhr
(Pfarrheim St. Vitus)

Ministrantentreffen
Veitsaurach:  Fr., 17.02., 15.00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Vitus
Windsbach:   Sa.,18.01., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Bonifatius
		
Erwachsenenbildung
Gesprächsreihe in der Fastenzeit
zum Thema „Tod und Trauer – In der Bibel“
Termine: mittwochs 21.02., 28.02., 06.03 u. 13.03.,
jeweils von 18:30 bis 20:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Bonifatius Windsbach, Ansbacher Str. 46,
Die Teilnahme auch an nicht allen vier Abenden ist möglich. Bitte eine 
Bibel mitbringen.
Informationen bei Gemeindereferentin S. Rut Rödner, Tel. 09875 / 1548
Rosenkranz-Knüpfen
Windsbach: Sa., 16.03., 14:00 – 16:00 Uhr
(Pfarrheim St. Bonifatius, Ansbacher Str.44)
Anmeldung bei Gemeindereferentin Sr. Rut, Tel. 09875 /1548

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46
91575 Windsbach
Tel.: 09871/318
Fax.: 09871/705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: dienstags 08:00 – 13:00 Uhr 

Windsbacher Bürger-für-Bürger 
Osternestaktion des Vereins Windsbacher Bürger-für-Bürger 
Schickt ein Foto von Eurem Osternest per Mail an den Verein Winds-
bacher Bürger für Bürger.  Jeder Teilnehmer erhält von uns eine Über-
raschung. Bitte Namen und Adresse mit in die Mail schreiben, sodass 
euch das Geschenk erreicht. Aktion gilt für alle Kinder in Windsbach 
und den dazugehörigen Ortsteilen. Um teilzunehmen, muss man kein 
Mitglied sein. MAIL: info@bfb-windsbach.de 
Einsendeschluss:  7. April 2024. 

Haben Sie Interesse an unserem Verein und unseren Tätigkeiten? 
Wollen Sie helfen oder benötigen Sie Hilfe? 
Wir bieten verschiedene Leistungen an, z.B. Besorgungen bzw. Beglei-
tungen bei Einkäufen jeglicher Art, Fahrdienste, Handwerkliche Klein-
hilfen rund um Haus und Hof, Garten- und Hofarbeiten, Grabpflege 
und vieles mehr, siehe www.bfb-windsbach.de .  
Rufen Sie uns jederzeit unter 09871/7065565 an und sprechen auf den 
Anrufbeantworter. Wir werden Sie umgehend zurückrufen. 
Ihr Vorstand von Bürger für Bürger Windsbach e.V. 

Kleintierzüchterverein Windsbach
und Umgebung e.V.
Der Kleintierzüchterverein Windsbach und Umgebung e.V. hält am 
Freitag den 22.03.24 um 19.00 Uhr seine Jahreshauptversammlung 
im Vereinsheim in der Raiffeisenstraße 32 ab. Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.
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Freiwillige Feuerwehr Lanzendorf
105 Jahre aktiver Feuerwehrdienst
Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr in Lanzendorf
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 19.01.2024 in Lanzendorf 
konnten drei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Lanzendorf für 25 und 
40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt werden.
Der erste Vorstand Toni Popp begrüßte die Anwesenden und übergab 
das Wort an den ersten Kommandant Klaus Kugler. Klaus Kugler führte 
aus, dass wir in 2023 keinen Einsatz hatten. Aus der letzten Kommandan-
tenversammlung informierte er die Mitgliederversammlung darüber, dass 
Kreisbrandrat Thomas Müller die Beschaff ung eines neuen Tragkraftsprit-
zenanhängers (TSA) für die FF-Lanzendorf befürwortete und er sich sehr 
dafür eingesetzt hat. Hierfür bedankte sich Klaus Kugler herzlich, die vom 
KBR auferlegte Mitgliederwerbung hat er sofort mit einem Apell in die Tat 
umgesetzt. Nun kann der TSA in 2024 bestellt werden. Er gab bekannt, 
dass am 26.01.2024 der neue Defi brillator am Feuerwehrgerätehaus ein-
gebaut wird. Die ersten Schulungen dazu sollen am 26. und 27.02.24 er-
folgen. Ferner bedankte sich Klaus Kugler bei Robert Endes und Helmut 
Kugler für 40 Jahre sowie bei Toni Popp für 25 Jahre aktiven Dienst in der 
Feuerwehr. Abschließend bedankte er sich bei den Anwesenden für das 
Engagement in der FF Lanzendorf und übergab das Wort an den ersten 
Bürgermeister.
Der erste Bürgermeister, Herr Seitz dankte den Anwesenden für die Aus-
übung der kommunalen Pfl ichtaufgabe im Ehrenamt. Auch bedankte er 
sich bei den beiden Kommandanten Klaus Kugler und Lorenz Salbaum 
für die Bereitschaft zur Ausübung der übernommenen Ämter. Nach einem 
kurzen Rückblick zum vergangenen Jahr unterstrich er die Wichtigkeit der 
Feuerwehr für die Gemeinschaft. Der Stadtrat werde auch weiterhin den 
Fokus auf die 15 Feuerwehren im Stadtgebiet Windsbach legen.
Der anwesende Kreisbrandinspektor Bernd Wimmer ging kurz auf Verän-
derungen in der Feuerwehr ein u. a. sprach er den Anstieg bei der Büro-
kratie, die neue Alarmierung sowie den neuen Digitalfunk an. Abschließend 
betonte er, dass er die Ausrückegemeinschaft sehr gut fi ndet und gab das 
Wort an den Kreisbrandmeister weiter.
Der neue Kreisbrandmeister Manuel Wechsler stellte sich und seine Auf-
gaben kurz vor. Er ging kurz auf den Wissenstest der Feuerwehren ein und 
informierte die Anwesenden über die geleisteten Einsätze für das Gebiet 
Land 2/5. Er unterstrich die steigende Gefahr der Waldbrände inkl. der zu-
nehmenden Flächenbrände. Zugenommen haben auch die Einsätze zur 
technischen Hilfeleistung sowie die First Responder Einsätze.
Der Kassenwart Bernd Oster bedankte sich in seinem Jahresbericht für 
die eingegangenen Spenden und gab bekannt, dass beim alljährlichen 
Dorff est die eingenommenen Spenden die Ausgaben gedeckt haben. Er 
bedankte sich bei Christian Busch für die Organisation zum erstmaligen 
ins Leben gerufene Glühweinfest in Lanzendorf. Auch hier haben die ein-
gegangenen Spenden die Ausgaben mehr als gedeckt Die Kasse wurde 
im Vorfeld von den Kassenprüfern Walter Oster und Klaus Wack geprüft 
und der Kassier gemäß Vereinssatzung von der Mitgliederversammlung 
für das Vereinsjahr 2023 entlastet.

TSV Windsbach - Abteilung Tischtennis

TSV 1892 Windsbach
Tischtennis

DOPPELTURNHALLE GRUND- UND MITTELSCHULE

3. BUNDESLIGA

17.03.2024  / 14:00 Uhr
vs.

DjK SpVgg Effeltrich

Eintritt € 4,–

Freiwillige Feuerwehr Ismannsdorf-Speckheim
10 erfolgreiche MTA Absolventen
Von Anfang November letzten Jahres bis Ende Januar 2024 fand im 
Inspektionsbereich Ansbach Land 2/5, zu dem 23 freiwillige Feuerweh-
ren gehören, die sogenannten Modulare-Truppmann-Ausbildung (MTA) 
statt. Nach über 50 Unterrichtseinheiten traten am 26. Januar 28 Prüf-
linge zu dieser Grundausbildungsprüfung auf dem Gelände der Feu-
erwehr Windsbach an. Stolze 10 von ihnen, also mehr als 30%, stellte 
diesmal die Freiwillige Feuerwehr Ismannsdorf-Speckheim (siehe Foto). 
Bestens vorbereitet passierten alle die theoretischen & praktischen 
Prüfungen mit Bravour und Spaß. Herzlichen Glückwunsch und Vielen 
Dank für Euer tolles Engagement! Somit freut sich die FFW Ismanns-
dorf-Speckheim ab sofort über 10 weitere, top-ausgebildete Fachkräfte. 

An dieser Stelle sei noch einmal auf die kommende Jahreshauptver-
sammlung am 18.04.2024 um 19:30 Uhr im FW-Haus in Ismannsdorf 
hingewiesen, zu der alle Mitglieder 
(aktiv & passiv), aber gerne auch 
alle Interessierte sehr herzlich einge-
laden sind. Neben den Neuwahlen 
der Vorstandschaft geht es dies-
mal auch um einige spannende 
Themen, mehr sei an dieser Stelle 
aber noch nicht verraten. 

Tobias Ebinger
1. Vorsitzender
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Danach verlas der Schriftführer Helmut Erhardt das Protokoll der Jah-
reshauptversammlung des Feuerwehrvereins „Freiwillige Feuerwehr 
Lanzendorf“ vom 20.01.2023. Der stv. Landrat, Herr Horndasch führte 
nach einigen Grußworten mit dem Anwesenden ersten Bürgermeis-
ter der Stadt Windsbach Herrn Seitz, dem Kreisbrandinspektor Herrn 
Wimmer und dem Kreisbrandmeister Herrn Wechsler die Ehrungen durch.
Für 40 Jahre aktiven Dienst bei der freiwilligen Feuerwehr in Lanzen-
dorf wurden Robert Endres und Helmut Kugler sowie für 25 Jahre Toni 
Popp geehrt. Für 40 Jahre bekamen beide neben dem Ehrenabzeichen 
ein Präsent und einen Gutschein für eine Woche im Feuerwehrheim (für 
zwei Personen) vom stv. Landrat überreicht. Herr Horndasch bedankte 
sich für den unentgeltlichen Einsatz im Ehrenamt, welche eine Stütze 
für das gesellschaftliche Leben darstellt.
Der 1. Vorstand, Toni Popp bedankte sich bei den anwesenden Mit-
gliedern der FF Lanzendorf für das Helfen beim alljährlichen Dorff est, 
sowie bei Christian Busch und Lorenz Salbaum für die Organisation 
und Durchführung des bereits erwähnten erstmaligen Glühweinfest in 
Lanzendorf. Ferner bedankte er sich bei Helmut Erhardt für die Vor-
arbeit zur Reparatur für die defekte Steuerung für die Heizung. Diese 
wurde rasch und problemlos in Eigenregie der Stadt Windsbach durch 
den Bauhof instandgesetzt. Dafür bedankte er sich beim anwesenden 
ersten Bürgermeister der Stadt Windsbach. Auch bedanke er sich beim 
ersten Kommandanten Klaus Kugler für die komplette Organisation bei 
der Beschaff ung der neuen T-Shirts für die Mitglieder der Feuerwehr 
in Lanzendorf. Nachdem es keine Wünsche und Anträge gab, schloss 
er die Jahreshauptversammlung ab.

Foto und Text Helmut Erhardt, FF Lanzendorf, Schriftführer
von links beginnend KBI Bernd Wimmer,

Jubilar 40 Jahre Robert Endres, KBM Manuel Wechsler,
Jubilar 40 Jahre Helmut Kugler, Jubilar 25 Jahre Toni Popp, 1. BGM 

Matthias Seitz, stv. Landrat Stefan Horndasch.

Motorsportclub Windsbach e.V.
Motorsportclub Windsbach e.V. im KS auf der Suche nach neu-
em Terrain für Autocross Rennstrecke

Der Motorsportclub Windsbach e.V. im KS hat sich voller Tatendrang 
der Aktion "Ansbacher Vereinsträume" angeschlossen und träumt 
von einer eigenen Autocross Rennstrecke. Nach dem bedauerlichen 
Abbau der langjährigen und geschätzten Motorsportarena Werns-
bachring im Jahr 2021, bedingt durch das Auslaufen des Pachtver-
trags mit dem neuen Besitzer, steht der Verein aktuell ohne eigenes 
Sportgelände da. Trotz intensiver Bemühungen, ein neues Grund-
stück zu fi nden, sind alle Versuche bislang erfolglos geblieben.
Das 50-jährige Vereinsjubiläum im vergangenen Jahr war ein großer 
Erfolg und fand großen Anklang bei Mitgliedern und Gästen aus Nah 
und Fern. Doch nun sieht sich der Motorsportclub Windsbach e.V. mit 
einer Herausforderung konfrontiert, die die Aktivitäten des Vereins ins 
Stocken geraten lässt. Die Haupttätigkeit des Clubs besteht im Teil-
nehmen und Veranstalten von Autocross Rennen, für die eine eigene 
Rennstrecke unabdingbar ist.
Der Vorstand des MC Windsbach appelliert daher an die Gemeinschaft 
und ruft dazu auf, nach einem geeigneten Gelände für eine neue Au-

tocross Rennstrecke zu suchen. Der Verein ist auf der Suche nach 
Brachfl ächen, Ackerland, Wiesen oder ähnlichen Flächen im Umkreis 
von bis zu 10 Kilometern um Windsbach. Die benötigte Fläche sollte 
idealerweise zwischen 1 und 6 Hektar groß sein.
Dem potenziellen Verpächter verspricht der Motorsportclub Windsbach 
e.V. im KS eine großzügige Pacht sowie einen langfristigen Vertrag. 
Die Rennstrecke wird nur selten befahren, und es fi nden lediglich etwa 
zweimal im Jahr Großveranstaltungen statt. Darüber hinaus betont der 
Verein, dass alles neben und um die Rennstrecke mit Klee oder Ähn-
lichem bepfl anzt und genutzt werden kann, um eine harmonische In-
tegration in die Landschaft zu gewährleisten.
Interessenten wenden sich bitte an den ersten Vorsitzenden, Uwe Amm, 
Tel. 0170/7779154, kontakt@mcwindsbach.de
Um den Verein in dieser herausfordernden Phase zu unterstützen, 
können auch diejenigen, die kein Grundstück zur Verfügung haben, uns 
helfen. Der Motorsportclub Windsbach e.V. im KS hat seinen Verein-
straum bei der Aktion „Ansbacher Vereinsträu-
me“ des Reifen Lorenz Autoservice eingereicht. 
Unter folgendem Link möchten wir Sie bitten, 
für den Motorsportclub Windsbach e.V. im KS 
abzustimmen:
https://mcwindsbach.de/vereinstraum/
Jede Stimme zählt, und die Mitglieder des Ver-
eins hoff en auf die Unterstützung der Gemein-
schaft, um ihre Motorsporttradition in der Region 
fortsetzen zu können.

Jagdgenossenschaft Hergersbach 
Am Samstag, dem 09.03.2024, fi ndet um 19:30 Uhr die Jagdversam-
mung der Jagdgenossenschaft Hergersbach im Gemeinschaftshaus 
in Hergersbach statt. 
Tagesordnung: 
1. Eröff nung und Begrüßung 
2. Verlesen des letzten Protokolls 
3. Kassenbericht und Entlastung 
4. Verwendung der Jagdpacht 
5. Neuwahlen 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Hiermit ergeht an alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Her-
gersbach herzliche Einladung. 
Die Jagdvorsteherin

Jagdgenossenschaft Veitsaurach/Lanzendorf
Am Samstag, den 09.03.2024 um 19:30 Uhr fi ndet die diesjährige Jagd-
versammlung im Gasthaus Schwarz in Veitsaurach statt.
Tagesordnung:
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Sauernheim
Am Donnerstag, den 14.03.2024 fi ndet die Jagdversammlung um 19:30 
im Gasthaus Barthel statt.
Tagesordnung:
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Neuwahlen der Vorstandschaft
5. Bericht des Jagdpächters
6. Verwendung des Jagdpachtes
7. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Suddersdorf
Am Samstag, den 16.März 2024 um 19.30 Uhr, treff en sich die Jagd-
genossen zur diesjährigen Hauptversammlung im Gasthaus Brückner.
Tagesordnung:
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Ladung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
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5.	 Entlastung des Kassiers
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Verwendung der Jagdpacht
8.	 Bericht über die Wegeunterhaltungsmaßnahmen 2023
9.	 Vorschlag über die Wegeunterhaltungsmaßnahmen 2024
10.	Bericht des Jagdpächters
11.	Neuwahl der Vorstandschaft
12.	Festlegung der Modalitäten für die Jagdversammlung 2025
13.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Alle stimmberechtigten Jagdgenossen/innen sind dazu herzlich ein-
geladen.
Hinweis: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Versammlun-
gen der Jagdgenossenschaft nichtöffentlich stattfinden. Deswegen wird 
anlässlich der Versammlung ein Abgleich der Eigentumsverhältnisse 
mit dem aktuellen Jagdkataster stattfinden. Erst kürzlich erfolgte Ände-
rungen sind zwingend durch einen Grundbuchauszug nachzuweisen.

Der Jagdvorsteher
Martin Schumacher

Jagdgenossenschaft Brunn
Am Freitag, den 22.03.2024 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Gei-
ßelsöder in Moosbach die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.	 Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenossen
4.	 Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
5.	 Kassenbericht – Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung von
	 Kassier und Vorstandschaft
6.	 Verwendung der Jagdpacht
7.	 Bericht des Jagdvorstandes 
	 -Informationen wegen Wegeunterhalt
	 -Verbissgutachten
8.	 Bericht der Jagdpächter über das abgelaufene Jagdjahr
9.	 Neuwahlen
10.	Wünsche und Anregungen

Anträge sind bis zum 15.03.2024 beim Jagdvorsteher schriftlich ein-
zureichen. jagdgenossenschafdtbrunn@gmail.com

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Windsbach
Am Freitag, den 22.03.2024 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Gei-
ßelsöder in Moosbach die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesen des Letzten Protokolls
3.	 Kassenbericht und Entlastung
4.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
5.	 Verlängerung des Jagdpachtvertrages
6.	 Verwendung des Jagdpachtes
7.	 Wünsche und Anträge
 
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Elpersdorf
Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Elpersdorf findet am 
Samstag, den 23.03.2024 im Gemeinschaftshaus in Elpersdorf statt. 
Beginn ist um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Niederschrift und Kassenbericht
3.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
4.	 Neuwahlen der Vorstandschaft
5.	 Verwendung des Jagdpachtes
6.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Bertholdsdorf
Einladung zur Jahresversammlung am Samstag, den 23.03.2024 um 
19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Bertholdsdorf.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes

3.	 Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
4.	 Kassenbericht und Entlastung
5.	 Verwendung des Jagdpachtes
6.	 Neuwahl der Vorstandschaft
7.	 Bericht der Jagdpächter
8.	 Verschiedenes,Wünsche und Anträge

Alle stimmberechtigten Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Ismannsdorf / Speckheim
Am Mittwoch, den 27.03.2024 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus Ismannsdorf die Jagdversammlung für die Jagdgenossenschaft 
Ismannnsdorf/ Speckheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorstand
2.	 Verlesung des letzten Protokolls
3.	 Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
4.	 Wahl der Vorstandschaft
5.	 Verwendung des Jagdpachts
6.	 Wünsche und Anträge 

Hospizverein Neuendettelsau/Windsbach e.V.
Freiwilliger Verzicht auf Nahrung und Trinken am Ende des Lebens
Der Hospizverein Neuendettelsau/Windsbach e.V. lädt ein zu einem 
Vortrag mit dem Thema „Freiwilliger Verzicht auf Nahrung und Trinken 
am Ende des Lebens“. Das sogenannte „Sterbefasten“ ist ethisch nicht 
unumstritten und kann für Angehörige, Pflegekräfte und Betroffene eine 
Herausforderung sein. Wie soll mit Menschen umgegangen werden, 
die selbstbestimmt auf Essen und Trinken am Ende des Lebens ver-
zichten? Welche Folgen hat das? Dr. Roland Martin Hanke, 1. Vorsit-
zender des Hospizvereins Fürth, wird zu dem Thema referieren und 
sich der Diskussion stellen. Die Veranstaltung findet am 14. März um 
19.00 Uhr im Diakoneo-Mutterhaus, Wilhelm-Löhe-Str. 16, Neuendet-
telsau statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

WindsArt e.V. – Kulturverein Windsbach
Rückblick
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen hatte der 
1. Vorsitzende Horst Ulsenheimer die Mitglieder des 
Windsbacher Kulturvereins WindsArt eingeladen. Um-
rahmt wurde der Abend von Günter Laßmann, Filme-
macher und ehemaliger Windsbacher.
105 Mitglieder zählt der Kulturverein „WindsArt“ mittlerweile und auch im 
vergangenen Jahr 2023 wurde wieder eine Vielzahl von verschiedenen 
Veranstaltungen angeboten. Kulturfahrten, Kabarettisten, Lesungen, 
Ferienpassaktionen und Musikveranstaltungen der verschiedensten 
Stilrichtungen findet man im Programm.Insgesamt haben alle Veran-
staltungen zu einem positiven Ergebnis geführt, konnten Vorstand Horst 
Ulsenheimer und Kassier Marcus Kraft berichten.



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 03`2024 15

Auch für 2024 sind wieder interessante Veranstaltungen geplant. So 
kommt z. B. die mittlerweile sehr bekannte Gruppe „Gankino Circus“ 
im Juni zum zweiten Mal in die Stadthalle und im November wird Wolf-
gang Buck Windsbach wieder einen Besuch abstatten.
Aufgelockert wurde die Versammlung durch Filmbeiträge von Günter 
Laßmann, einem mittlerweile 94 Jahre alten ehemaligen Windsbacher. 
Günter Laßmann ist Filmemacher mit Leib und Seele und konnte schon 
zahlreiche Preise gewinnen. Mitgebracht hatte er einen Beitrag über 
die „Schandtauber“, die bei Rothenburg o. d. Tauber fl ießt.
Bei den Neuwahlen kam es zu einer Änderung an der Spitze. Horst 
Ulsenheimer stand aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Ver-
fügung und so wurde als 1. Vorständin Brigitte Kraft gewählt. 2. Vorstän-
din wurde Peggy Meyer. Das Amt der Schriftführerin übernimmt Sabine 
Elsner und als stellvertretender Schriftführer bleibt Horst Ulsenheimer 
dem Vorstand erhalten. Eberhard Freude löst Marcus Kraft als Kassier 
ab. Als Beisitzer wurden Elke Ermentraudt, Barbara Kurth und Herbert 
Pfi ster bestätigt. Neue Beisitzerin ist Doris Schäfer. Neben Marcus Kraft 
wird Jürgen Bauereiß für die Kassenprüfung zuständig sein.

Foto: Barbara Kurth 

Nächste Veranstaltungen

Sincerely, a Friend, Songs und Poems of Leonard Cohen – 02.03.2024 
– Stadthalle
… oder wie es in den Schlusszeilen von "Famous Blue Raincoat" lautet: 
Sincerely, L. Cohen.
Einen musikalischen Gruß, ernsthaft und aufrichtig, widmet der Musi-
ker Alessandro Mega (Gesang und Gitarre) zusammen mit Anja Lenz 
(Piano und Gesang) und Franziska Argmann (Violine und Gesang) dem 
Lebenswerk des kanadischen Poeten und Singer-Songwriters Leonard 
Cohen. Das Trio interpretiert mit Songs wie "So Long, Marianne", "Bird 
On The Wire", "Dance Me To The End Of Love" und natürlich "Halleluja" 
die Lebensgeschichte des Künstlers. Die Lieder erzählen von Höhen 
und Tiefen, Sehnsüchten und Abgründen aus dem inspirierenden Leben 
Leonard Cohens. Die charakteristische, raue Stimme des Sängers wird 
begleitet von zerbrechlich anmutenden Frauenstimmen. Das kraftvolle 
Piano und der treibende Bass harmonieren mit zartem Violinspiel und 
Gitarrenklängen. So entsteht eine musikalische Landschaft aus Ge-
gensätzen. Mal düster und melancholisch, mal heiter und voller Ironie. 
Ganz so wie das Leben Leonard Cohens, das aus so vielen Facetten 
bestand: Kunst und Musik, Spiritualität, Glauben, Sexualität, Leiden-
schaft und Melancholie.Eine Lesung aus Poesie, spannenden Anekdoten 
und Einblicken in die Künst-
lerbiografi e ergänzt die Songs 
und sorgt für einen abwechs-
lungsreichen Abend auf den 
Spuren des berühmten Musikers.
"It’s not a crime, that you’re 
here tonight. It’s a cold and 
it’s a very broken Halleluja"

Foto: Katharina Meier

Datum: Samstag, 02.03.2024
Zeit: 20:00 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 
Ort: Stadthalle Windsbach, Jahnring 1
Eintritt: VVK 18 €/15 € *)
 AK 20 €/17 € *)
 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche,
 Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Musikalische Theater-Lesung „Beckenrandgeschichten – 
20.04.2024 – Stadthalle
Datum: Samstag, 20.04.2024
Zeit: 20:00 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 
Ort: Stadthalle Windsbach, Jahnring 1
Eintritt: VVK 18 €/15 € *)
 AK 20 €/17 € *)
 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche,
 Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen von WindsArt bei:
Tickets & Spiele Lies, Heilsbronner Str. 16, Windsbach
Service Point von Diakoneo, Wilhelm-Löhe-Str. 2, Neuendettelsau
Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157/56 20 04 47


